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5. Kreisklasse Herren

Blau-Weiss Buchholz V : SV Emmelndorf IV 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:30 Uhr

Blau-Weiss Buchholz V baut Siegesserie aus

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte Blau-Weiss
Buchholz V das Spiel in der 5. Kreisklasse Herren gegen den SV Emmelndorf IV am
Donnerstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 8. Saisonspiel
Frank Kröger durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Heimmannschaft in
diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Scheel / Kröger ihren
Gegnern Behrendt / Sluschny letztlich beim 10:12, 9:11, 11:6, 8:11 nicht gefährlich werden. 10:12,
11:8, 11:9, 8:11, 3:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Riedel / Kröger und Lehmitz /
Ziegler sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Riedel bei seiner 1:3-
Niederlage von Jan Ziegler dann doch niedergerungen worden. Paul Scheel besiegelte im Anschluss
mit einem 3:1 gegen Kai-Uwe Lehmitz einen Punkt für sein Team. Beim Spielstand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Florian Kröger hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Thomas Sluschny bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Frank Kröger überzeugte im Match gegen Ralf Behrendt, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Blau-Weiss Buchholz V und des SV
Emmelndorf IV. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Riedel bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kai-Uwe Lehmitz. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Riedel bei 10, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Paul Scheel holte mit einem 11:7, 11:7, 8:11, 11:5 gegen Jan Ziegler einen Punkt für sein Team.
Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ralf Behrendt zeigte Florian Kröger seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:0 für
Kröger und 4:8 für Behrendt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Frank Kröger konnte im Spiel gegen Thomas
Sluschny einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch
diese Niederlage liegt Sluschny nun bei einer Bilanz von 4:10 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft Blau-Weiss Buchholz V zu Ende.

Nach diesem Sieg Blau-Weiss Buchholz V geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2023 gegen den
TV Vahrendorf IV, während der SV Emmelndorf IV am 24.11.2023 gegen den MTV Jahn
Obermarschacht VI antritt.

 Statistik:
 Blau-Weiss Buchholz V

Doppel: Scheel / Kröger 0:1, Riedel / Kröger 0:1 
Einzel: M. Riedel 0:2, P. Scheel 2:0, F. Kröger 2:0, F. Kröger 2:0 

 SV Emmelndorf IV
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Doppel: Behrendt / Sluschny 1:0, Lehmitz / Ziegler 1:0 
Einzel: K. Lehmitz 1:1, J. Ziegler 1:1, R. Behrendt 0:2, T. Sluschny 0:2


